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NESCAG ist ein Stärkungsmitte!
aus speziell verarbeitetem Kakao,
Milch, Malz und Zucker und
angereichert mit Vitaminen und Mine-

raisalzen, die für den mensch-
k. liehen Organismus nötig sind,

fp-, NES CAO ein Nestle Produkt

$l*ger ist kin Ltsi-kungsmitts!
sus sps?ik!I vki'si'bkiikism Xakso,
t^Iiioti, nnci ^uekki- unct sngk-
nkikliki't mit Vitsminen nnct IVlins-

rslski^kn, ctik tüi- ctkn msnskli-
liktikn Oi-gsnismus nötig sincl.

»
A sin Gestik k^roctukt



Freude machen jedem

ISoldaieir
,mords-guet'-StreichWBsli

(%fcTT7rî$tTrH^llten desh^o in
keinem Soldav^iDäckli^chlen!

«Reklame

durch Clichés bleibt
haften, bleibt länger
und stärker!

(Sllâlés

SCHWITTER AG.
Basel/Zürich

W. Häusler -lepf, Generalvertreter, OlfGIl
Vermietung von Schreibmaschinen von Fr. 10.- bis20.- pro Monat

GuggenbUhl und Hubers „Schweizer-Spiegel"
eine Monatsschrift, erscheint am 1. jedes Monats.

Redaktion :

Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl
(Praktischer Teil : Frau Helen Guggenbühl),
Hirschengraben 20, Zürich 1, Telephon 2 34 31.

Sprechstunden der Redaktion täglich nach
vorheriger telephonischer Anmeldung.
Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt
dem Charakter der Zeitschrift entspricht, ist
erwünscht. Die Honorierung erfolgt bei
Annahme. Rückporto unerläßlich.

Inseraten-Annahme

durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1,

Telephon23451. Schluß der Inseraten-Annahme
12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis
einer Seite Fr. 400, ]/j, Seite Fr. 200, J4 Seite

Fr. 100, 1/& Seite Fr. 50, 1/iq Seite Fr. 25, 10 °/0

Teuerungszuschlag. Bei Wiederholungen Rabatt.

Druck und Expedition:
Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstr. 8, Bern.

Bestellungen
nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die

Expedition sowie auch alle Buchhandlungen
und Postämter.

Abonnementspreise :

Schweiz: für 12 Monate
für 6 Monate
für 5 Monate

Ausland: für 12 Monate
Preis der Einzelnummer

Fr. 17.—
Fr. 9.25

Fr. 4.95

Fr. 17.—
Fr. 1.80

Postcheckkonto Bern III 5152

GUGGENBÜHL & HUBER
SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG AG.

ZÜRICH

Empfehlung
ist jeder Erika-Brief. Er

zeugt von fortschrittlichem
Geist seines Absenders u.
macht durch seine schöne,
saubere Schrift auf den
Empfänger einen nachhaltigen

Eindruck. Wer darauf
Wert legt, schreibtjdiej^be^
rühmte Kleinschreibmaschine.

1

maàn Mem

,mok-(i8-gueì'-Lìreictiàli
t^fèIN7^N^.c)Ilten desiiâ^o in
keinem Loldâr^láLktrsckien!

«^sklsnis

âurcik Llic-kês KIsidt
ksktsn, dlsidt länger
unci stsrksr!

à-.
80ttWIII5k ÜK°

^âSSl/?cûniQ^

^âUîlSr«XSpî? (^enerslvefireief, TîîSN

LuggenbUkl unci Rubens „8ekw6ii6!'-8pi6gs>"
eine IVIonntsseln ilt, erseOeint nin 1. jedes ÌVlonats.

keàlàn:
Or. Oorìun-ìt Ouder, Or. ^.dolk OuAAendiiLI
(OraLtiscOer Oeil : Ornu Heien OuKAendüld),
llirseLenArnlzen 20, ^ürieO 1, OelepOon 2 34 31.

L^reàstunden der Oedaktion tÜAlioli naà vor-
Oeri^er tele^Ooniselier ^nineldunA.
Oie Oinsendun^ von IVlnnuslvripten, deren Inlnilt
dein OOnràter der 2,eitseOri5t ents^riàt, ist
ervvünseOt. Oie IlonorierunA erlolAd Lei ^.n-
nainne. lìnel^orto unerlöLlieli.

In8Li-àn-knnglims
dureli den VerlkìA, llirseLen^rnLen 20, ^ürieli 1,

Oele^Lon 23431. LeLIuL der Insernten-.^nnnLnie
12 Oa^e vor Orselieinen jeder Olunnner. Oreis

einer Leite Or. 400, ^ Leite Or. 200, ^ Leite
Or. 100, Leite Or. 50, ^/ig Leite Or. 25, 10 ^
OeuerunAsxuscLlnA. Lei ^ViederL.olnnZ'en OaLntt.

lli-uck unit Lxpeliition:
Locûclruàsrei Lüoüler A Lo,, IVlsriensir, 8, Horn,

gestöllungsn
nelnnen jederzeit ent^e^en der Verlag oder die

Oxpedition sowie auoL alle LueLLandlunAen
und Oostäniter.

Abonnsmontspi'öise:
Lcli^vsi^: kür 12 IVlooote

kür 6 IVlooots
kür Z IVIonate

^usloiiàâ kür 12 IVlonsìs
?rsis âor I üir/oüiuttnoor

I'r, 17,—
?r, 9,25

?r, 4,95

?r, 17,—
?r, 1,80

?ostLÜecIckon1o Lsrrl III 6152

erieexix kv»i. L «eiZL«
LLH^VLI7ILI1-S?ILQLIÜ-V^IIIÜ^,v ^S.

tigsn Eindruck. We»-dorous
Wert legt, sdusiLHdis^L e-
rüiimis Osinzdik'siOmo-
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